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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Sachsen 1953 : TuS Feuchtwangen 
Samstag, 07.10.2023, 17:30 Uhr

Hochreuther fixiert zwei Punkte für den 1. FC Sachsen 1953

Als Peter Hochreuther sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TuS Feuchtwangen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TuS Feuchtwangen, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Strössner, Hochreuther und Hochreuther, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Herangehensweise hatten Strössner / Hochreuther beim 3:0-
Sieg gegen Rad / Enkler von Beginn an. Messlinger / Hochreuther gelang es, Erhardt / Geißler im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Daniel Strössner zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Harald Geißler aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan
Messlinger beim 3:0 von Volker Erhardt. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Marcus Enkler fand Claus
Hochreuther von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf Messers Schneide stand derweil
das Spiel zwischen Peter Hochreuther und Peter Räder, ehe sich der Spieler des 1. FC Sachsen
1953 mit 11:4, 11:8, 8:11, 7:11, 11:8 durchsetzen konnte. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:0. Daniel Strössner gewann sein Spiel gegen Volker Erhardt überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Stefan Messlinger beim 2:3 gegen Harald Geißler leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Einen Sieg holte Claus Hochreuther indes bei seinem 3:1 gegen Peter Räder. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Peter Hochreuther seinem
Gegner Marcus Enkler beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der 1. FC Sachsen 1953 nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der TuS Feuchtwangen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV 1970 Schalkhausen II (1. FC Sachsen 1953) bzw. gegen den FC Heilsbronn (TuS
Feuchtwangen).

 Statistik:
 1. FC Sachsen 1953

Doppel: Strössner / Hochreuther 1:0, Messlinger / Hochreuther 1:0 
Einzel: D. Strössner 2:0, S. Messlinger 1:1, C. Hochreuther 2:0, P. Hochreuther 2:0 

 TuS Feuchtwangen
Doppel: Räder / Enkler 0:1, Erhardt / Geißler 0:1 
Einzel: V. Erhardt 0:2, H. Geißler 1:1, P. Räder 0:2, M. Enkler 0:2
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